
Pfarrblatt Maria Rojach-Gemmersdorf 2024-4   Dezember 2024, Jänner 2025                                                     

 

   Pfarrblatt          
Maria Rojach-Gemmersdorf 

Nachrichten der Pfarre Maria Rojach in Kärnten 

Erscheinungsort A-9422 Maria Rojach 

Kanzleistunden Die 9.00-10.00 und nach Vereinbarung. 

2024-4 / Dezember 2024, Jänner 2025  
                                     

Advent, Adventhirtenbrief von Bischof Josef 
Marketz, Seite 2.  Weihnachtsevangelium, Seite 11. 

2025 ist ein Heiliges Jahr Die Sternsinger kommen… 

        20 C+M+B 25 CHRISTUS MANSIONEM BENEDICAT Christus segne die Wohnung, das Haus. 

                             + 

  „Und das Wort ist Fleisch geworden“…  

 
Spätgotischer Flügelalter Pfarrkirche Ma. Rojach (1520).  
Die Tafel Geburt Christi wurde 2016 renoviert und wurde 
durch Mitarbeiter des Bundesdenkmalamtes Ende Oktober 
2016 fachgerecht montiert. Restaurierungskosten € 17.000, 

Foto Pfarre Maria Rojach 

Inzwischen wurden alle wertvollen Tafeln des Flügel-
altares renoviert.  Besuchen Sie unsere schöne Kirche. 
Der Flügelaltar wird in der Weihnachtszeit durch das 
Aufstellen der Krippe etwas verdeckt, die Flügel werden 
in der Fastenzeit geschlossen. Sie sehen dann Szenen 
aus der Leidensgeschichte. Die Renovierung der 
Rückseite des Flügelaltares wäre noch notwendig. 

.◘ Jesus von Nazareth ist geboren. Zu Weihnachten 
(25. Dezember) feiern wir das Geburtsfest Jesu. Wir 
erinnern uns an die Geburt eines besonderen Kindes 
in der Geschichte der Menschen. Jesus ist der Sohn 

Gottes. „Und das Wort ist Fleisch geworden und hat  
unter  uns gewohnt“… (Joh1,14) 

◘ Die Nacht der Geburt wird auch die Weihnacht 
genannt. Es ist eine besondere Nacht, die Heilige 
Nacht. Deshalb feiern die Christen den Gottesdienst um 

(oder vor) Mitternacht, als Christmette. In Maria Rojach in 

diesem Jahr als Familien-Christmette um 16.00 Uhr. 
◘ Der Name Jesus bedeutet Jahwe/Gott rettet; 
Jahwe ist Erretter. 
◘ Die Darstellung der Weihnachtskrippe geht auf 
Franz von Assisi (1182-1226) zurück. Er stellte in 
Greccio dar, wie das Jesuskind in einer Futter-
krippe liegt, in einem Stall, Maria und Josef bei der 
Krippe (Lukas 2,3); Ochs und Esel gehen auf einen 
Hinweis in der Bibel zurück (Jesaia 1,3) Bei der 

Darstellung in Maria Rojach liegt das Kind in einem Korb 
(Jörg Lederer aus dem Allgäu, 16. Jh., hat dies so gesehen) 

◘ Christen feiern am Weihnachtsfest die Menschwerdung 
Gottes. Jesus wird auch Emanuel genannt (d.h. Gott mit 
uns); Gott ist uns Menschen nahegekommen, er hat uns 
durch seinen Sühnetod am Kreuz erlöst von Tod und 
Sünde, nach drei Tagen ist Jesus vom Tod auferstand-
den, das feiern wir zu Ostern. 

◘ Im Evangelium wird bei der Geburt Jesu von der 
Armut und Einfachheit erzählt, in die Jesus hinein-
geboren wurde („In der Herberge war kein Platz für 
ihn.“). Er kam als ein Flüchtlingskind zur Welt. Der 
Weihnacht entspricht die einfache Feier, mit gläubigem 
Herzen, einander Zuwendung und Zeit schenken. 

◘ Und doch wird von der besonderen Freude über 
dieses Ereignis erzählt. Deshalb beschenken wir 
einander und freuen uns: Jesus, der Retter ist da. 
Christen sahen im auferstandenen Jesus das Licht,  
 (Aus: Feste feiern im Kirchenjahr Aktion der Diözese 
Gurk, aktualisiert 2024) 

 
 
 
 

 

 

Gebetsmeinung der Pfarre Maria Rojach: Um 
Stärkung im Glauben, in der Hoffnung und in der 
Liebe. Mögen VIELE bereit sein, Menschen in Not zu 
helfen. Für jene, die aus der Kirche ausgetreten sind. 

Für unsere Kranken und für unsere lieben 
Verstorbenen, die zu diesem Weihnachtsfest auf 
andere Weise unter uns sind. 

Gebetsmeinung des Heiligen Vaters Dez. 2024:   

Für die Pilger der Hoffnung. Wir beten, dass das Heilige Jahr uns 
im Glauben stärkt und uns hilft, den auferstandenen Christus mitten 
in unserem Leben zu erkennen und uns zu Pilgern der christlichen 
Hoffnung zu machen. 

Gebetsmeinung des Bischofs Dez. 2024:  

Der Friede Christi triumphiere in euren Herzen (Kol 3,15). Dass die 

Familien in diesen Tagen finden, wonach sie sich sehnen: Einheit, 
Liebe, Verständnis und Frieden. 
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Das Kirchenjahr orientiert sich am Leben Jesu, schließt mit dem Christkönigsfest und 
beginnt mit der Vorbereitung auf das Kommen Gottes zu uns mit dem Advent und der Feier 
der Geburt Jesu. In der Ostkirche gibt es eine 40-tägige Adventzeit, die mit dem 15. November 
beginnt. 

Erst im Laufe der ersten christlichen Jahrhunderte wurde es wegen der 
steigenden Zahl von Heiligen zunehmend unmöglich, jedes einzelnen 
Heiligen an einem besonderen Tag zu gedenken. Etwa um 700 ordnete 
Papst Gregor III. an, ein Fest für alle Heiligen am 1. November zu 
begehen.  
Hl. Martin, Hl. Elisabeth, Hl. Barbara und Hl. Nikolaus – Begleiter durch 
den Advent.  
Heilige sind mit ihrem Wirken und Leben wie eine Glasscheibe, durch 
die wir Gott erkennen und wie ein Spiegel, in dem wir uns selbst 
entdecken können. 

 
Barbara: 4. Dez., 
Martin: 11. Nov., 
Elisabeth:  19. 
Nov. Nikolaus: 
6. Dez., 
Nikolausfeiern in 
den Familien am 
Vorabend, 5. 
Dezember 
 

 

 

Bischof Marketz im Adventhirtenbrief 2024: 
Glaubende sind Lichter der Hoffnung  
Als „Einladung, das Gute in unseren Beziehungen zu pflegen und einander 

Gutes zuzusagen“ bezeichnet Diözesanbischof Dr. Josef Marketz die 

diözesane Adventaktion „Du bist Licht /Ti si luč“ in seinem diesjährigen 

Adventhirtenbrief, der in beiden Landessprachen verfasst ist und am ersten 

Adventsonntag bei den Gottesdiensten in den Kärntner Pfarren verlesen wird. 

„Glaubende sind Lichter der Hoffnung, ein Heilmittel für die Welt, die von 

Egoismus und Zwietracht zerrüttet ist“, schreibt der Kärntner Bischof und 

ruft dazu auf, „selbst Lichtbringer zu sein, wo Menschen verängstigt und 

vereinsamt sind“. Die Adventaktion sei entsprechend des von Papst Franziskus 

ausgerufenen „Heiligen Jahres 2025“ gleichsam auch eine Einladung, sich 

„gemeinsam auf einen Weg der Hoffnung zu machen“. Die Geschichte lehre 

uns, „dass es Menschen der Hoffnung waren, die in Krisen und Zeiten der Veränderung zum Salz der 

Erde und Licht der Welt geworden sind“, so der Kärntner Bischof, der in seinem Adventhirtenbrief auch 

dafür appelliert, an der Kirche in unserem Land mitzubauen und seine jeweiligen Talente und Charismen 

einzubringen.   

 

Pfarrer Helmut Mosser und die Pfarrgemeinderäte wünschen einen besinnlichen Advent, 

ein gesegnetes Weihnachtsfest und viel Gesundheit und Gottes Segen für das neues Jahr 

2025. Bitte kommt zahlreicher zur Sonntagsmesse, auch die Schüler der Volksschule, der 

Mittelschulen, des Stiftsgymnasiums und der Schulen in der Umgebung! Wir feiern Tod u. 

Auferstehung Jesu am ersten Tag d.Woche. Bleiben wir im Gebet verbunden! 

 

Impressum: Verleger, Herausgeber: R.k. Pfarramt A-9422 Maria Rojach 17,  Tel.   04355/2207 oder: 

0650/5051/408 (Pfarrer) Homepage der Pfarre:  www.kath-kirche-kaernten.at,  Pfarren, Dekanat  St. Andrä, 

Pfarre Maria Rojach   E-Mail-Adresse: mariarojach@kath-pfarre-kaernten.at   Redaktion: Konsistorialrat  

Mag. Helmut Mosser, Pfarrer u.  Christoph Brunner, PGR- Obmann, Fotos: Bernhard Wagner u. Pfarre Ma. Rojach.                                                                                                                                                                            

 

 

 Ikone Christus, der König 

Bischof Marketz in 

Adventhirtenbrief: Glaubende sind 

Lichter der Hoffnung; Foto: 

Diözesan-Pressestelle KHFessl-

Abbildung 1 

http://www.kath-kirche-kaernten.at/
mailto:mariarojach@kath-pfarre-kaernten.at
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Ein Höhepunkt im Kirchenjahr ist das jährliche Erntedankfest und Pfarrfest.  In diesem 

Jahr war dieses Fest am Sonntag, 06.10.2024, mit Beginn um 9.00 beim Spreng-Kreuz in Eisdorf. Die 

Ortschaften Unterpichling und Aich schmückten die Erntekrone und den Erntewagen, die Landjugend bereitete 

die Büscherl für die Gäste vor. Vorbesprechungen zum Fest fanden bei der Familie Streit vlg. Gollner und bei 

der Fam. Drescher vlg. Pulver statt. 

Gerhard Pucher brachte Pfarrer Helmut 

Mosser mit Assistenz und weiteren Personen 

mit einer Kutsche zum Spreng-Kreuz. Dort 

hatten sich bereits viele Gläubige eingefunden, 

die auf den Beginn des Festaktes warteten. 

Durch der Blaskapelle Maria Rojach wurde 

die Feier eröffnet, Bildungsreferent Herr 

Josef Duller vlg. Weberpeter begrüßte die 

versammelte Festgemeinde. Im Anschluss 

daran wurden Gedichte und Lieder zum 

Erntedank von Kindern der Volksschule 

Maria Rojach vorgetragen und der Kinder-

garten Maria Rojach hatte wieder schöne 

Beiträge zum Erntedank vorbereitet.  Es folgte 

ein Lied vom Gemischten Chor und 

Grußworte von Bürgermeisterin Frau Maria 

Knauder und des Pfarrgemeinderats-

obmanns Herrn Christoph Brunner.                                               

 

 

 

 

Blasmusik Maria Rojach 

 Grußworte des Vertreters der 

Bauernschaft durch Herrn Eduard 

Drescher in Form eines Gedichtes 

zum Erntedank  

Es folgten anschließend die Grußworte des Vertreters der Bauernschaft durch Herrn Eduard Drescher 

sen. vlg. Pulver von Unterpichling in Form eines Gedichtes zum Erntedank, danach sang der 

Kirchenchor Maria Rojach unter der Leitung von Organistin und Sängerin Frau Theresia Feistritzer. 

Daraufhin segnete Pfarrer Helmut Mosser die Erntekrone und Erntegaben mit einem Segensgebet und 

Besprengung mit Weihwasser. Danach bewegte sich der Festzug zur Kirche, zum feierlichen 

Dankgottesdienst.                                                                                                                                       Seite 3 

Jürgen Ozwirk, Josef Duller, Christian Taudes, Brigitte Kienzl, Maria 

Knauder, Ortspfarrer Helmut Mosser, PGR-Obmann Christoph Brunner 

und Pfarrgemeinderat Hannes Quendler (v. l.) mit Ministrantinnen 

Melanie und Alisa. 
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Kirchenchor Maria Rojach 

Festzug zur Kirche 

Landjugend Maria Rojach 

FF Maria Rojach u. Kameradschaftsbund Der Festzug erreicht die Kirche Erntekrone in der Kirche 

Nach dem geschmückten Kreuz an der Spitze, welches diesmal von einem jungen Burschen getragen wurde, 

schritt die Blaskapelle gefolgt von einer Abordnung der Feuerwehr Maria Rojach und dem 

Kammeradschaftsbund, weiters Kirchenchor, Kindergarten, die Landjugend Maria Rojach, die Ortschaften 

Unterpichling und Aich und schließlich Erntekrone und Erntegaben transportiert am Anhänger eines Traktors. 

Dahinter Pfarrer Mosser mit PGR-Obmann Herrn Brunner, zwei junge Ministrantinnen und Herr Hannes 

Quendler als Vorbeter. Des Weiteren Volksschule und Ehrengäste sowie alle übrigen Anwesenden. 

                                                                                                                                                                

     Seite 4 

Kindergarten und Volksschule Maria Rojach beim Ernte-

dank 2024 mit ihren schönen Beiträgen. 
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Vortragen der Fürbitten durch Vertreter der 

Ortschaften Unterpichling und Aich 
 

Musikalisch gestaltete der Kirchenchor und die Blaskapelle die Messfeier, an der Orgel spielte Gast-

organist Herr Stefan Neptusiak aus Graz. Zu Beginn sprachen drei Mädchen der Volksschule passende Texte 

zum Erntedankfest. Die Lesung wurde von einem Vater vorgetragen und danach spielte Manuel 

Baumgartner, vlg. Krampl auf seiner Harmonika ein bekanntes Halleluja. Pfarrer Mosser verkündete das 

Evangelium. Einer kurzen Predigt folgend wurden von Vertretern der Dorfgemeinschaften Unterpichling 

und Aich die Fürbitten verlesen. Eucharistiefeier heißt Danksagung. Dank für die Ernte des Jahres, Dank an 

Gott Vater, an Jesus, der uns durch seinen Sühnetod am Kreuz erlöst hat und uns die Vaterunserbitte lehrt: 

„Unser tägliches Brot gib uns heute“. Die Festmesse endete schließlich mit dem Segen und dem Te Deum 

laudamus, dem Großer Gott, wir loben Dich, festlich begleitet von den Bläsern. 

 

 

 

 

 

 

 

Ein junger Familienvater mit Töchterchen 

liest die Lesung Kinder sprechen die Kyrie-Rufe 

Manuel Baumgartner begleitet das Hal-

leluja mit der steirischen  Harmonika 

und spielt auch beim Pfarrfest. 

Ein Kunstwerk aus der Natur. Danke den 

fleißigen Frauen u. Männern! 

 

Alle Fotos: Mag. Bernhard Wagner und Pfarre Maria Rojach, einen ausführlichen Bericht finden 

Sie auf der Homepage der Pfarre Maria Rojach unter „Aktuelles“. Vielen Dank, lieber Bernhard! 

 

Tobias Urbanz von Pontnig und 

Matheo Moll musizierten auf 

der Harmonika. 

 

Blick in den Kulturstadl mit zahlreichen Gästen 

Glückshafen und Verteilung der Preise. 

 

Seite 5 
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Die Dorfgemeinschaften Unterpichling und Aich 

hatten eine Agape mit Brot, Reindling und Most u. 

Apfelsaft vorbereitet. Im Kulturstadl war das 

Pfarrfest durch viele freiwillige Helferinnen und 

Helfern, den Pfarrgemeinderäten und Obmann 

Christoph Brunner bestens vorbereitet. Bei Speis 

und Trank, zur Wahl standen hierbei Tafelspitz, 

Wiener Schnitzel und Kärntner Nudel, sowie Live-

musik und einem gemütlichen Beisammensein 

wurden den zahlreichen Anwesenden angenehme 

weitere Stunden geboten. Besonders erwähnt seien 

in diesem Zusammenhang die Kinder Tobias 

Urbanz, vlg. Jager und Matheo 

Moll die auf ihrer Harmonika 

aufspielten. Vielen Dank auch 

dem Sponsor der Jugendlichen, 

Herrn Karl Findenig vlg. Jager 

von Pontnig. Im Rahmen des 

Pfarrfestes gab es auch wieder 

einen Glückshafen bei dem es 

viele schöne Sachpreise wie 

etwa Geschenkskörbe zu 

gewinnen gab. Vielen Dank den Spendern der 

Preise für den Glückshafen. 1. Preis: Ein Lamm 

gespendet von Alexander Krobath, 2. Preis: Eine 

Martini-Gans, vom Gansl Bauer vlg. Hafner in 

Ragglach. Diesen Preis gewann Mag. Dr. Rudolf 

Kores von St. Andrä. Der Gewinner kaufte noch 

eine zweite Gans dazu. Vielen Dank für die 

Kuchen und Tortenspenden! Ein großer Dank 

gilt Pfarrgemeinderat Herrn Franz Mayer vlg. 

Hudl-Sohn als Koch und seinen Helferinnen und 

Helfern und Frau Heidi Mehringer für die 

Kärntner Nudel sowie vielen weiteren Frauen 

und Männern in den unterschiedlichen 

Aufgabenbereichen ohne die die Organisation und 

ein erfolgreicher Ablauf eines solchen Festes nicht 

möglich wäre. Danke auch für die Hupfburg 

(gesponsert von Mag. Edler vlg. Etschi, St. Andrä) 

für die Kinder und für die Pferd-Kutschenfahrten 

mit Gerhard Pucher. Der Reinerlös ist als 

Beitrag für die Renovierung der Nordseite des 

Kirchturms der 

Pfarrkirche 

bestimmt.   

Der Reingewinn 

des Pfarrfeste 

betrug ca. Euro 

3.800,00. 
Vorsichtige 

Schätzungen für die 

Renovierung ca. 36.000 Euro. 

Ohne die freiwilligen 

Helfer kann ein 

Pfarrfest nicht 

organisiert werden. 

Darum sagen wir 

nochmals: Danke, 

Danke, Danke! 

Herzlichen Dank und Vergelt’s Gott!                                                                                      
Pfr. Helmut Mosser und PGR-Obmann Christoph Brunner 

Mit dem 1. Adventsonntag beginnt ein neues Kirchenjahr. Advent ist vor allem Aufbruch zu 
Neuem und kein bloßes „Warten“!, Advent - Vorbereitung   auf das Fest der Geburt Christi. 
Weihnachten - Heute ist uns der Retter geboren, hören wir in der Weihnachtsbotschaft. Wird 
Er (Jesus) auch in mir geboren?  
Die Welt friert und wird kälter, weil die Liebe nicht gelebt wird. Aus der tiefen Verbundenheit mit 
Gott entstehen auch heute noch viele karitative Bewegungen. Bitte, unterstützen Sie auch die 
Adventaktion „Bruder u. Schwester in Not.“ Die Sammlung ist in der Pfarre Maria Rojach am 2. 
Adventsonntag, in diesem Jahr am 8. Dezember, zugleich Hochfest Maria Empfängnis. 
Adventzeit ist auch Bußzeit. Einladen möchte ich auch zum Empfang des Bußsakramentes vor 
oder nach den Gottesdiensten in der Pfarrkirche oder nach Vereinbarung im Pfarrhof. Weitere 
Beichtgelegenheit ist am 13. des Monats ab 17.30 in Maria Rojach und täglich ab 7.30 in der 
Rektoratskirche Maria Himmelfahrt (Kapuzinerkirche) in Wolfsberg und auch am 
Anbetungstag, 20. Dez. 2024
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Franz Mayer vlg, 
Hudl-Sohn. Foto 
HM, Pfr. Ma. Rojach  

Foto 2023: Werner Mannsberger 

Kutschenfahrt mit Gerhard 

Pucher 

Nikolo-Messe: Donnerstag 5.12: 16.00 Uhr 
Kinder und Familien sind herzlich eingeladen! 
Danke der KATHOLISCHEN Frauenbewegung 
für die Nikolaus-Aktion! 
17.00 bis ca. 20.00 Uhr Besuch des Pfarr-Nikolaus in den 
Familien, Anmeldung, bitte bis Dienstag, 3.12. 19 Uhr. 
Bitte die Anmeldung in den Briefkasten beim Pfarrhof 

oder per Email senden: mariarojach@kath-pfarre-
kaernten.at / Tel. oder Whatsapp 0650/5051408 
 

mailto:mariarojach@kath-pfarre-kaernten.at
mailto:mariarojach@kath-pfarre-kaernten.at
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Danke für die Mitarbeit in der Pfarre  
 
Der Pfarrgemeinderat ist jenes Kollegium der 
Pfarre, das zusammen mit dem Pfarrvorsteher für 
die Seelsorge verantwortlich ist, sie mitträgt und 
Fragen des pfarrlichen Lebens entscheidet.“  (§ 2 
PGR- Ordnung) Voraussetzung für die Mitarbeit im 
PGR ist die Bereitschaft mit dem Pfarrvorsteher und den 
weiteren Mitgliedern zusammenzuarbeiten zum Wohl 
der ganzen Gemeinde.  
Darum muss der bestehende Pfarrgemeinderat bei einer 
Berufung einer Person einverstanden sein. Wir freuen 
uns über alle Mitarbeit in der Pfarre.  

Danke auch allen, die bei der Herstellung des 
Pfarrbriefes mitarbeiten, vor allem Christoph 
Brunner, Bernhard Wagner (Fotos) den 
Pfarrblattausträgern und allen, die durch ihre 
Spenden die Herstellung dieses Pfarrblattes 
ermöglichen. Wir sind auch dankbar für kleine 
Spenden zB. von € 5,00 oder mehr.  
 
Der Großteil der Leser spendet für das 
Pfarrblatt leider fast nichts. Aber – bitte 

wenigstens lesen und die Einladung zu den 
Gottesdiensten und Veranstaltungen annehmen! 

Die Finanzierung des Druckes wird immer 
schwieriger.  Dank teilweise größerer Spenden 
ist die Herausgabe des Pfarrblattes noch 
möglich. Einiges ersparen wir uns auch durch 
die freiwilligen Pfarrblatt-Austräger und die 

freiwillige und kostenfreie Mitarbeit bei der 
Redaktion und Bereitstellung der Fotos.  
Vielen Dank! 

 
Ganz besonders denken wir in dieser Zeit 
auch an unsere Kranken und an unsere 
lieben Verstorbenen im Gebet. Bitte teilen 
Sie mir mit, wen ich vor oder nach 
Weihnachten besuchen darf.  
Tel: 0650/5051408 oder 04355/2207 
 

Wie schwer hatten es Maria u. Josef vor 
der Geburt Jesu, in Bethlehem, auf der 
Flucht nach Ägypten und dann in 
Nazareth? Denken wir in dieser Zeit 
auch an unsere Familien. Möge der 
Weihnachtsfriede in allen Familien und 
in allen derzeitigen Kriegsgebieten 
einkehren.  
 

Am Mittwoch, 27.  November 2024  
3.00 Uhr früh trat ein Waffenstillstand in 
Libanon in Kraft. Hoffen und beten wir weiter 
um den Frieden in allen Gebieten der Welt, wo 
derzeit Krieg geführt wird.  Beten wir um den 
Frieden in Palästina und in der Ukraine. 

Die Pfarre lädt mit dem Kultur- 
verein zum Maria Rojacher 

Advent ein. 
Das Programm finden Sie auf der letzten Seite 
dieses Pfarrblattes. 

Beginn: Freitag, 6. Dezember.  
6.00 Roratemesse in der Pfarrkirche 
16.00 Uhr Öffnung des Adventmarktes. 
16.30 Adventfeier und Krippenspiel der VS 
Maria Rojach   
17.30 Begrüßung Vzb Maximilian Peter, Trachten-
kapelle St. Georgen  

18.30 Adventweisen Musikschule Unteres 
Lavanttal  

Samstag, 7. Dezember 
9.00 Adventmesse in der Pfarrkirche 
16.00 Uhr Öffnung des Adventmarktes. 
17.00 Adventmusik Quartett der Stadtkapelle 
          St. Andrä  

18.00 Dorfrundgang mit Kirchenführung Dr. 
Clemens Weber  
19.00 Adventstimmung Alpenbläser 
Alpenklang Carinthia  
Am Sonntag, 8. Dezember, 2. Adventsonntag 
Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
Gottesmutter Maria, Maria Empfängnis  
 

Bitte nehmen Sie sich Zeit zur Sonntagsmesse. Ein 
schöner Brauch sind die Roratemessen, bei uns 
Mittwoch 6.00 und Freitag um 6.00 Uhr. Herzlich 

ladet die Pfarre auch zur Fatimamesse am 13. 
des Monats ein,18.00 Uhr, mit Beicht-
gelegenheit bei einem auswärtigen Priester 

Am Freitag, 20. Dezember übernehmen wir von der 
Diözese die Tagesanbetung von 7.00 bis 
19.00 Uhr, unser Anbetungstag, 

um 6.00 Uhr und 18.00 Uhr feiern wir Eucharistie, 
abends mit einem eucharistischen Segen. 

Nehmen Sie sich, bitte, Zeit für die 
Anbetungsstunden und die Mitfeier 

einer Heiligen Messe. 

7.30 Rorate in der Filialkirche Gemmersdorf 
8.30 Rosenkranz 
8.50 musikalische Einstimmung durch Organistin 
Theresia Feistritzer. 

9.00 Uhr Festgottesdienst, die Festmesse wird 
vom Kirchenchor Maria Rojach mitgestaltet, 
Chorleiterin und Orgel Theresia Feistritzer. Hlg. 

Messe für die Pfarrgemeinde und f.  + Manfred Probst (+ 
9. 7. 2021) 
14.00 Uhr Kammerchor Klagenfurt, Wörthersee 
Chorleiter; Günther Wallner 
16.00 Öffnung des Adventmarktes 

18.00 Uhr Wietinger Alphornbläser, 
Kinderbetreuung, Haflingerreiten   

Herzliche Einladung zur Mitfeier der Weihnachts-
Gottesdienste. 24. Dez. Heiliger Abend 
15.30 Turmblasen (Blasmusik), 
15.45 Hirtenlieder in der Kirche 
16.00 Kinder- und Familienchristmette Hlg. 

Messe für unsere Familien 
Christtag: 9.00 Festgottesdienst für die 

Pfarrgemeinde + Eduard und Elfriede Drescher vlg. 
Pulver, Unterpichling und für die Wohltäter der Pfarre, 
mitgestaltet vom Kirchenchor. 
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Christtag: 9.00 Festgottesdienst für die Pfarrgemeinde + Eduard und Elfriede Drescher vlg. Pulver, 

Unterpichling und für die Wohltäter der Pfarre, mitgestaltet vom Kirchenchor 
                                                              
Die Zeit der Familienchristmette ist etwas früh 
(16.00 Uhr), aber sie passt für die Kinder und 
Familien.  

26. 12. Stefanitag 
8.00 Festmesse in Gemmersdorf, Salz- und 
Wasserweihe 
9.30 Festmesse in Maria Rojach mit Salz und 
Wasserweihe mitgestaltet von der Blasmusik 
Maria Rojach und Pferdesegnung   

Den Sängerinnen und Sängern des Kirchen- 
chors, der Organistin u. Chorleiterin 
und den Musikanten (Bläser, Gitarristen) 
gebührt ein besonderer Dank. 
Es gab in diesem Jahr 2024 ein unbeständiges 
Wetter, Hitze, viel Regen und Hochwasser. Es 
gab weltweit auch Waldbrände, Stürme, Orkane 
und dann der Krieg in der Ukraine, bereits mehr  
als 1000 Tage, dessen Ende noch nicht abzusehen 
ist. Und dann der Krieg im Gaza-Streifen,  
Palästina, Israel und im Libanon. 
2023 gab es auch im Pfarrgebiet Maria Rojach,  
in einzelnen der gesamt 19 Ortschaften 
Unwetter und Hochwasser, auch in Maria 
 Rojach. Im Pfarrhof stieg das Grundwasser im 
 Keller ca. auf einen Meter und verursachte  
einen Kabelbrand in der Heizung, der Brand 
 zerstörte die Steuerung der Heizung Die FF  
Maria Rojach rückte ein paarmal aus, aber das 
Grundwasser kam immer nach.  
Die Versicherung der Diözese übernahm für 
 den Wasserschaden keine Kosten.  
Durch diese Ausgaben wurde das Guthaben 
 der Pfarre stark geschmälert. 

Bitte feiert mit der Pfarre die 
Gottesdienste an den Sonn- und 
Feiertagen  mit. 

In der Pfarrkirche und auch in der Filialkirche 
Gemmersdorf gibt es eine Kirchenbank- 
Heizung. Wir laden sehr herzlich ein, zu den 
Festgottesdiensten und den feierlichen 
Sonntagsmessen in der Pfarrkirche und der 

Filialkirche Gemmersdorf. 

Danke Frau Maria Ferk, Mesner Theodor 

Fasching, Hannes Quendler, Rosina 
Rothleitner 
 

 
 
Andrea Gutsche für die liturgischen Dienste in 
der Kirche. (Assistenz und Vorbeten des 
Rosenkranzes, Mesnerdienste) 
 
Danke auch allen, die bei Reinigungsarbeiten 
mithelfen, beim Binden des Adventkranzes, 
diesmal die Ortschaften Unterpichling und Aich, 
Aufstellen der Krippe etc.! 

Beten wir in diesem Jahr um den Frieden in der 
Ukraine und um den weiteren 
Waffenstillstand im Libanon.  
Vielen Dank den Pfarrgemeinderäten mit 
Obmann Christoph Brunner. 

Ein friedliches Weihnachtsfest, Gesundheit u. 
Gottes Segen u. Führung im neuen Jahr 2025 
wünschen ich Ihnen von Herzen.  
Unser Leben ist in Gottes Hand. 

Ich danke allen, die bereit sind, Dienste für 
die Pfarrgemeinschaft zu übernehmen und 
Menschen in Not zu helfen. Danke auch für 
Spenden für die Pfarre und für das 
Pfarrblatt. Wir spüren auch den höheren 
Strompreis für die Kirchen und für den 
Pfarrhof und die allgemeine Teuerung.  

Bleiben wir im Gebet verbunden, vor 
allem   bei der wöchentlichen Sonntags-
messen und den feierlichen 
Gottesdiensten in der Advent- und 
Weihnachtszeit.             
Pfr. Helmut Mosser 
------------------------------------------------------------

Unsere Sternsinger besuchen die Familien an den folgenden Tagen: (Vorläufiger Plan) 

Freitag, 27. Dezember 2024: Obereberndorf, Hainsdorf, Gemmersdorf, Teil von Dachberg, Farrach, 

Herzogberg, Eisdorf. Samstag, 28. Dezember 2024: Untereberndorf, Ragglach, Teil von Paierdorf, 
Mitterpichling, Aich, Unterpichling; Maria Rojach; Gemmersdorf; Mühldorf, Dachberg; Pontnig, 

Lindhof, Dachberg Montag, 30. Dezember 2024:  Sternsingen in Maria Rojach, Oberpichling, Paierdorf.   
Falls notwendig – Ortschaften, die wir vorher nicht besuchen konnten:   
Donnerstag, 2.01.2024: Abschluss der Sternsingeraktion: restliche Ortschaften 

Dies ist ein vorläufiger Plan, bei der Endredaktion des Pfarrblattes (28. 11.) hatten wir noch keine 
fixen Zusagen der Kinder und der Begleitpersonen.  Wir treffen uns zur nächsten 
Besprechung mit den Pfarrgemeinderäten am Donnerstag, 12. Dez. um 19.00 Uhr. 
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Wir bitten 
um Ihre 
Spende 

zugunsten 
der Armen 

der Welt, 
2025 für 

Nepal 
und ca. 500 

Hilfsprojekte in Afrika, Asien und 
Lateinamerika. Danke! 

. 

Gottesdienstordnung 
Kommuniontag für kranke u. ältere 
Mitchristen an jedem Herz-Jesu-Freitag  

(1. Freitag im Monat), auch Samstag und Sonntag 
oder nach Vereinbarung.  
An Wochentagen sind die Hlg. Messen,  
Dienstag, Mittwoch 8.00 Uhr, Freitag 8.00 oder 18.00 
Uhr, im Advent Mittwoch und Freitag 6.00 Rorate 
Samstag 9.00 oder 18.00. In Gemmersdorf: am 2. und 
4. Sonntag im Monat um 10.45 
Krankenbesuche - Bitte um Meldung beim Pfarrer unter 
0650/5051408 oder 04355/2207 Auch jene, die aus 
gesundheitlichen Gründen oder wegen des Alters nicht 
in die Kirche kommen können haben Gelegenheit zu 
Hause die Sakramente zu empfangen. Ich bitte vor allem 
auch die Angehörigen, dies zu ermöglichen!   

Sa 30. Nov. 16:30 Vorabendmesse in 
Gemmersdorf 

Sa, 30. November 18:00 Vorabendmesse in 

Maria Rojach mit Adventkranzsegnung,  

So 1 Dez. 1. Adventsonntag, Lesejahr C    

9.00 Segnung der Adventkränze 

anschließend Pfarrgottesdienst für die 

Pfarrgemeinde und + der Familie Feistritzer 

Roratemessen am Mittwoch u. Freitag um 6.00 Uhr 
 Am Freitag, 13. Dez. entfällt die Rorate, abends ist 

die Fatimamesse  
17.30 Beichgelegenheit, auch während der Messe 

bei einem auswärtigen Priester        
um 18.00 Uhr Fatimamesse für + Medugorje-Pilger, f. 
Sieglinde Umschaden, Ernst Matzi, Benito Cimenti und 
auf Meinung der Wallfahrer. 
Di  3. Dez. 8.00 Adventmesse und kurze Anbetung 
Mi  4. Dez.   6:00  Roratemesse f.+ der Familie Draxl  
                                                         vlg. Schifter. 

Do 5. Dez. Nikolomesse 16:00 Uhr   Alle Kinder 
bekommen vom Nikolaus Süßigkeiten-Säckchen 
von der kath. Frauenbewegung überreicht. Kinder  

und  Familien  sind herzlich eingeladen! 
Ab 17.00 Besuch des Nikolaus in den Familien, bitte 

um Anmeldung in der  Pfarre, bis 3. 12. 19.00 Uhr! 

Der Pfarrnikolaus besucht in diesem Jahr wieder 
die Familien. Anmeldungen beim Briefkasten, 
Pfarrhof und bitte die Anmeldung in den Briefkasten 
beim Pfarrhof geben, bitte bis 3. Dez. oder 
Anmeldung per E-Mail mariarojach@kath-pfarre-
kaernten.at  oder Tel.: 0650/5051408 

 

 
 
 
Fr 6. Dez. Herz Jesu Freitag  6:00  Roratemesse auf 
Meinung der r Totenbruderschaft und für Agnes und Franz 

Golger Herz-Jesu-Gebete und Segen. 

6. bis 8. Dezember: Maria  Rojacher  
Advent: Einladung  auf der  letzen Seite 

des Pfarrblattes und auf Seite 7 

Sa 7. Dez. Priestersamstag, Herzmarien Samstag 
9.00 Adventmesse um Priester und Ordensberufe  

S0 8. Dez. 2. Adventsonntag und 
Hochfest Maria Empfängnis                                                      

7.30 Rorate und Adventmesse  in 
Gemmersdorf 

So 8. Dez. Hochfest der ohne Erbsünde   
empfangenen Jungfrau Maria 

8.30 Rosenkranz,  
8.50 Einstimmung durch Orgelmusik  
9:00 Festgottesdienst für die Pfarrgemeinde, für  

Theresia und Willi Thonhauser und für Manfred  Probst. 

Mitgestaltung: Kirchenchor Maria Rojach 
Orgel und Leitung Theresia Feistritzer  
Das  Opfer ist  für die Aktion  Bruder  und 
Schwester in Not bestimmt. 

12.00 bis 13.00 Eucharistische Anbetung, 
Gnadenstunde in der Pfarrkirche 

Di     10. Dez. 8.00 Adventmesse 
Mi     11. Dez 6.00 Rorate frei 
Do    12. Dez. 19.00 Pfarrgemeinderatsssitzung 

Fr 13. Dez. Fatimatag. Hlg. Messe abends! 

Ab 17:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit bei 
einem auswärtigen Priester 

18:00 Fatimamesse zu Ehren der Gottesmutter 

um Buße und Umkehr   für + aus dem Hause 

Wultschnig und für + Sieglinde Umschaden 

Samstag 14. Dez. 10.00 Adventmesse mit dem 
Pensionistenverband Maria Rojach für die Mitglieder 
und für alle f.+ Mitglieder 

So 15. Dez. 3.Adventsonntag, Sonntag 
„Gaudete“ Sonntag der Freude 
9:00   Pfarrgottesdienst für die Pfarrgemeinde  
Die 17.12 8.00 Adventmesse und Anbetung 
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 Sternsingen 2023/24 in Maria Rojach 

20 C+M+B+25   Christus mansionem 
benedicat, Christus segne das Haus, die 
Wohnung, die Familie. Wir danken allen 
Familien und Einzelpersonen, die unsere 

Sternsingergruppen zu einem Mittagessen 
einladen. Wir suchen noch Kinder und 

Begleitpersonen für die Gruppen! 
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Mi 18 Dez 6.00 Rorate mit der Volksschule Maria 

Rojach für unsere Eltern, Kinder und Jugendlichen um 

Stärkung im  Glauben.   

Fr 20. Dez. Anbetungstag der 
Pfarre Ma.  Rojach 

Feiern Sie am Anbetungstag eine Heilige 
Messe mit, Beichtgelegenheit auch nach 
Vereinbarung – auch z.B. im Pfarrhof und bei 
auswärtigen Priestern. Nehmen Sie sich Zeit 
zur Anbetung – Gebetvorschläge liegen in der 
Kirche auf. Halten Sie auch stille Anbetung.  
Ich erinnere an ein Wort des Hlg. Pfarrers von 
Ars: „Ich schau ihn (Jesus) an, er schaut mich 
an.“  
6.00 Adventmesse, Rorate f. Eltern u. Geschwister 

vlg. Neubauer für Franz und Maria Kuri 
vlg. Wiery und für + Franz 
und Agnes Golger. danach 
Aussetzung des Aller-
heiligsten und allgemeine 
Betstunde 08.00- 9.00 
Betstunde der Ortschaft 
Hainsdorf 09.00-10.00 
Untereberndorf,  
10.00-11.00 Betstunde der 
Ortschaften Pontnig,  
Krakaberg und Dachberg 
11.00-12.00 Betstunde der 
Ortschaften Gemmersdorf, 
Obereberndorf und Paierdorf 

12.00-13.00 Betstunde der Priester 
13.00-14.00 Betstunde der Ortschaft Maria Rojach  
14.00-15.00 Betstunde der Ortschaften  
                    Mitterpichling, Farrach, Herzogberg 
15.00-16.00 Betstunde der Ortschaften Eisdorf  
                    und     Ragglach 
16.00-17.00 Betstunde der Ortschaften 
                    Unterpichling, Aich u. Oberpichling 
17.00-18.00 Betstunde der Ortschaft Lindhof u.  
                     Mühldorf.  

Ab 17.30 Beichtgelegenheit bei einem auswärtigen 

                                                           Priester  

18.00 Abendmesse und eucharistischer 
Segen, Hlg. Messe: frei. 
Sa   21.  Dez. 9.00 Adventmesse 

So 22. Dez.     4. Adventsonntag 

  9.00 Adventmesse  in Maria Rojach 
10.45 Adventmesse in Gemmersdorf 
17.00 Einstimmung auf Weihnachten: Siehe  

Einladung letzte Seite des  Pfarrblattes. Mit dem MGV und 
Gemischten Chor und.... Sprecher : Mag. Maximilian Peter, 
Vizebürgermeister. 

Di 24. Dez.   HEILIGER ABEND 

15.30 Turmblasen der Blasmusik Maria Rojach 
15.45 Hirtenlieder (Kirchenchor) 
16.00 Christmette und Kindermette in der Pfarrkirche 

Maria Rojach, Hlg. Messe f. unsere Familien, für unser 
Kinder und Jugendlichen.  

Mi 25. Dez.     Christtag 

9.00 Festgottesdienst mit der Pfarrgemeinde. Für 
++Eduard und Elfriede Drescher vlg. Pulver und für 
die Wohltäter unserer Pfarre. Mitgestaltung: 
Kirchenchor 

Do 26. Dez.     Stefanitag    

                          Segnung von Salz und Wasser 

8.00 Festgottesdienst in Gemmersdorf 

09.30 Festgottesdienst f. Franz Größing vlg. Wunder 
zum Sterbetag u. Pferdesegnung, mitgestaltet von der 

Blasmusik Maria Rojach 

Fr 27. Dez.  Gedenktag des Evangelisten 
                      Johannes 
8.00 Hlg. Messe. f. Hiasi Puggl, Wein- und  
                                                    Mostsegnung. 

Sa 28. Dez.   Gedenktag Unschuldige Kinder 
Sa   28. Dez.    8.00 Hlg. Messe 
                       10.30 Hlg. Taufe des Kindes Luisa Größing von 
                                Lindhof 

So 29. Dez.     Fest der Heiligen Familie    

9.00 Pfarrgottesdienst für unsere Familien  

Mo   30. Dez.    Fortsetzung der Sternsingeraktion 

Die   31. Dez.    18.00 Jahresschlussmesse   

Mi    1. Jänner  Neujahrstag  
Hochfest der Gottesmutter Maria 

9.00 Pfarrgottesdienst für die Pfarrgemeinde 
FR 3. Jän. 8.00 Heilige Messe Herz-Jesu-Freitag  
               Auf Meinung der Totenbruderschaft 
SA 4. Jän. 9.00 Heilige Messe. PRIESTER-
SAMSTAG und Herz Marien Sühnesamstag 

SO 5. Jän. -  2. So nach Weihnachten 
9.00 Pfarrgottesdienst für die Pfarrgemeinde 
11.00 NEUJAHRSKONZERT im Kulturstadl Ma. Rojach 

Mo 6. Jän. -  Erscheinung des Herrn 
9.00 Pfarrgottesdienst für die Pfarrgemeinde. Die Sternsinger 
gestalten die Messe mit. Das Opfer ist f.d. Mission, Kollekte 
für die päpstlichen Missionswerke zugunsten der Ausbildung 
von Priestern aus aller Welt. 
Dienstag bis Freitag: Hier keine Hlg. Messen 
SA 11. Jän. 18.00 Sonntagvorabendmesse 

SO 12. Jän. – Taufe des Herrn 
9.00 Pfarrgottesdienst für die Pfarrgemeinde 
10.45 Gemmersdorf 
Mo    13. Jän. 18.00 Fatimamesse 
DI     14. Jä              8.00 Heilige Messe 

MI     15. Jän.  8.00 Heilige Messe und Anbetung 

                              19.00 Mitarbeiterinnenkreis der kfb 
FR    16. Jän.  8.00 Heilige Messe 
SA    17. Jän. 18.00 Sonntagvorabendmesse, Frauen- 
                                          Messe, Heiliger Antonius 

SO 19. Jän. – 2. Sonntag im Jahreskreis 
9.00 Pfarrgottesdienst für die Pfarrgemeinde, f. + aus dem 
Hause vlg. Gerbler 
DI 21. Jän. 8.00 Heilige Messe  

MI            22. Jä      8.00 Heilige Messe und Anbetung 

FR 24. Jän. 8.00 Heilige Messe 
SA 25. Jän. 18.00 Sonntagvorabendm 
                                          Bekehrung des Apostels Paulus 

SO 26. Jän. – 3. Sonntag im Jahreskreis 

9.00 Pfarrgottesdienst für die Pfarrgemeinde 

10.45 Gemmersdorf 

DI 28. Jän. 8.00  Heilige Messe  
MI    29. Jän     8.00 und Anbetung  
FR 31. Jän. 8.00 Heilige Messe 
SA 1.  Feb.. 18.00 Sonntagvorabendmesse 

SO 29. Jän. – 4. Sonntag im Jahreskreis 

9.00 Pfarrgottesdienst  für die Pfarrgemeinde 

DO 02. Feb. 18.00 Heilige Messe Maria Lichtmess 
FR 03. Feb.  8.00 Herz-Jesu-Messe Blasius 

SA 04. Feb. 18.00 Sonntagvorabendmesse 

SO 02. Feb.  5. Sonntag im Jahreskreis 

Kerzenweihe u. Kerzenopfer, Blasiussegen 

  9.00 Pfarrgottesdienst für die Pfarrgemeinde 

10.45 Gemmersdorf                                    Seite 10
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Das Weihnachtsevangelium (Lk 2,1-20)    
 

Das Weihnachtsevangelium (Lk 2,1-20) 
Herbergsuche von Maria und Josef 

 

In jenen Tagen erließ Kaiser Augustus den Befehl, alle Bewohner des Reiches in Steuerlisten 

einzutragen. Dies geschah zum ersten Mal; damals war Quirinius Statthalter von Syrien. Da 

ging jeder in seine Stadt, um sich eintragen zu lassen. So zog auch Josef von der Stadt 

Nazaret in Galiläa hinauf nach Judäa in die Stadt Davids, die Betlehem heißt; denn er war aus 

dem Haus und Geschlecht Davids. Er wollte sich eintragen lassen mit Maria, seiner Verlobten, 

die ein Kind erwartete.  

Als sie dort waren, kam für Maria die Zeit ihrer Niederkunft, und sie gebar ihren Sohn, den 

Erstgeborenen. Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe, weil in der Herberge 

kein Platz für sie war. 

Engel verkünden den Hirten die Geburt des Messias. 

 

In jener Gegend lagerten Hirten auf freiem Feld und hielten Nachtwache bei ihrer Herde. 

Da trat der Engel des Herrn zu ihnen und der Glanz des Herrn umstrahlte sie. Sie fürchteten 

sich sehr, der Engel aber sagte zu ihnen: Fürchtet euch nicht, denn ich verkünde euch eine 

große Freude, die dem ganzen Volk zuteilwerden soll: Heute ist euch in der Stadt Davids 

der Retter geboren; er ist der Messias, der Herr.  

Und das soll euch als Zeichen dienen: Ihr werdet ein Kind finden, das, in Windeln gewickelt, 

in einer Krippe liegt. Und plötzlich war bei dem 

Engel ein großes himmlisches Heer, das Gott 

lobte und sprach: Verherrlicht ist Gott in der 

Höhe / und auf Erden ist Friede / bei den 

Menschen seiner Gnade. 

 
Jesus sagt: „Lasst die Kinder zu mir kommen! 
„Liebe Kinder, liebe Eltern, lieber Christ, liebe 
Christin:  Komm zu Jesus! In dieser Advent- und 
Weihnachtszeit ladet dich die Kirche ein, nicht nur 
den Advent- und Weihnachtsmarkt zu besuchen, 
sondern vor allem nachtzudenken: Was bedeutet 
Jesus für mich, seine Geburt, seine Kindheit und 
stille Zeit in Nazareth, sein öffentliches Auftreten in 
Palästina, im Heiligen Land und seine Leiden und 

Sterben in Jerusalem, sein Tod und seine Auferstehung? Wir betrachten diese Stationen des Lebens 
Jesu im Rosenkranz.  Maria lädt immer wieder ein: Betet den Rosenkranz, vor allem auch für den 
Frieden in der Welt. Friede, Friede, Friede – mir! 
 

Gebetsmeinung des Heiligen Vaters Jänner 2025:   

Für das Recht auf Bildung Beten wir für die Migranten, Flüchtlinge und vom Krieg betroffene Personen Pilger 

der Hoffnung. Wir beten, dass ihr Recht auf Bildung, das für den Aufbau einer besseren Welt notwendig ist, immer 

respektiert wird. 

Gebetsmeinung des Bischofs Jänner 2025:  Ich behüte dich, wohin du auch gehst (Gen 28,15) Dass die Christinnen 

und Christen in diesem Jahr 2025 ihre Berufung neu entdecken, die Menschen unserer Zeit als Pilger der Hoffnung auf 

den Wegen ihres Lebens zu begleiten.                                        
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Spendenkonto für das Pfarrblatt 

und die Pfarre:  

IBAN AT52 3950 000000111609   

Vielen Dank und Vergelt's Gott! 

 

 

Gesegnete Weihnachten! 
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